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Titel Geschichte des Peloponnesischen Krieges

Autor Thukydides

Zeitangabe 5. Jh.v.Chr.

Originaltext ἔπειτα δὲ καὶ ὁ Βρασίδας καὶ ὁ Περδίκκας, προελθόντων προτέρων
ἀπὸ τοῦ λόφου μετὰ τῶν ἱππέων τῶν Λυγκηστῶν ὁπλιτῶν καὶ ἑτοίμων
ὄντων μάχεσθαι, ἀντεπαγαγόντες καὶ αὐτοὶ ξυνέβαλον καὶ ἔτρεψαν τοὺς
Λυγκηστάς, καὶ πολλοὺς μὲν διέφθειραν,…

Quelle K. Hude, Thucydides Historiae, 2 Bde, Leipzig : Teubner, 1913-25 (Bücher
1-2 überarbeitet von O. Luschnat, 1960).

Übersetzung Als dann die lynkestischen Gepanzerten als die ersten mit den Reitern vom
Hügel herabkamen, bereit zur Schlacht, da rückten Brasidas und Perdikkas
gegen sie vor, trieben beim Zusammenstoß die Lynkester und erschlugen
viele…

Quelle der Übersetzung Thukydides. Geschichte des Peloponnesischen Krieges, übers. von G.P.
Landmann, 2 Bde, München 1993.

Beschreibung Im Sommer des Jahres 423 v.Chr. unternahmen die Spartaner unter
Brasidas gemeinsam mit der Streitmacht der Makedonen unter ihrem König
Perdikkas II. sowie den Peloponnesiern, Chalkidiern und Akanthiern einen
Feldzug gegen Arrabaios von Lynkos – die obermakedonische Landschaft
scheint im 5.Jh.v.Chr. noch nicht unter der Herrschaft der Argeadenkönige
gestanden zu haben. Dem Hellenenheer gelang es, die Lynkester bereits
beim ersten Aufeinandertreffen zu schlagen.
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